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1. Zu diesem Dokument

1.1

1.2

1.3

1.4

1.5

Zu diesem Dokument

Dieses Dokument nur als Hilfsmittel verwenden. Konkrete Angaben aus der spezifischen Produktdoku-
mentation entnehmen.

Angaben in diesem Dokument sind exemplarisch und nicht verbindlich.

Gultigkeit des Dokuments
Dieses Dokument gilt fir das Komfort-Wohnraumliftungssystem von WOLF GmbH.

Zielgruppe

Dieses Dokument richtet sich an den Fachhandwerker fir Gas- und Wasserinstallationen, Heizungs- und
Elektrotechnik.

Fachhandwerker sind qualifizierte und eingewiesene Installateure, Elektriker usw.. Benutzer sind Perso-
nen, die in der Nutzung des Wohnraumliftungsgerats von einer fachkundigen Person untergewiesen wur-
den.

Mitgeltende Dokumente

— Betriebsanleitungen der spezifischen Produkte
— Planungsunterlage Wohnraumliftung

Es gelten auch die Dokumente aller verwendeten Zubehdrmodule und weiterer Zubehore.

Aufbewahrung des Dokuments

Der Betreiber ist verantwortlich fir die Aufbewahrung dieses Dokuments.

1. Dieses Dokument nach Installation des Produkts an den Betreiber Ubergeben.

2. Das Dokument an einem geeigneten Ort aufbewahren und jederzeit verfugbar halten.

3. Bei Weitergabe des Produkts das Dokument ebenfalls Gibergeben.

Symbole

In diesem Dokument werden folgende Symbole verwendet:

Bedeutung

Handlungsschritte sind nummeriert

Kennzeichnet eine notwendige Voraussetzung
Kennzeichnet das Ergebnis eines Handlungsschrittes

Kennzeichnet wichtige Informationen fiir den sachgerechten Umgang

- o
@B@\ é_
o

Kennzeichnet einen Hinweis auf mitgeltende Dokumente
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2. Zentrale Wohnraumliiftung

2 Zentrale Wohnraum

liftung

2.1 Aufstellort zentrale Gerate

@——>10°C

niedrig/low

O

2.2 Aufstellort Flachgerate

— Raumtemperatur >10°C;
— an Innenseite AuRenwand, wenn maoglich;
— keine Aulienaufstellung;
— keine hohe Luftfeuchtigkeit (z. B. Bad)
— Feuerstatten: Leitfaden beachten (7100982)
DIN 1946-6 beachten
Druckungleichgewicht vermeiden
situationsabhangig muss der Luftdruck Gberwacht werden

% {I

v

2.3 AbstandsmaRe CWL-G

CWL-F-150
CWL-F-300

>70 cm

erate
CWL-2-225 CWL-2-450 CWL-2
CWL-2-325 CWL-2-600
CWL-2-400

O Q Q O 225 cm
OO O ;

O

270 cm
>80 cm

757785739

759905675

24 Symbole am Gerat fur

den Anschluss der Luftarten beachten

Aufenluft ODA

Fortluft EHA

e

SUP  Zuluft

757787915
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2. Zentrale Wohnraumliftung

25 Links- und Rechtsversionen (CWL-2 Variante 4/0) beachten

— L : Zu- und Abluft links (,warme Seite” links)
— R : Zu- und Abluft rechts (,warme Seite“ rechts)

2.6 Links- und Rechtsversion bei CWL-2-325 Variante 2-2 beachten

41

L
I

4

™~

|
R
I

4

— CWL-2-325 in der Version 4/0 hat alle 4 Anschliisse oben; CWL-2-325 2/2 hat Zu- und Abluft jeweils

unten

— insbesondere fur die Installation im geddammten Dachboden geeignet

2.7 CWL-2 Siphon anschlieRBen

— Kugelsiphon liegt CWL-2-Geraten bei

— Kondensat frei austropfend (z. B. Trichtersiphon) in das Abwasser leiten

— Siphonanschluss ist bei Enthalpie-Warmetauschern nicht notwendig

7101120 | 202411
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2. Zentrale Wohnraumliiftung

2.8 CWL-F Siphon anschlieRen

0)/.
‘0
'v"}
o

min. 0,2 m

max. 3,5m

Kondensat frei austropfend (z. B. Trichtersiphon) in das Abwasser
leiten

Siphonanschluss ist bei Verwendung von Enthalpie-Warmetauschern
nicht notwendig

Anleitung des Kugelsiphons zur Wandmontage beachten (7101004)
Anleitung des CWL Excellent Siphons beachten (3064467)

Deckenhdhe bei Wandmontage einsparen: Kugelsiphon zur Wand-
montage nutzen (Zubehdr, Artikelnr.: 2578053)

6 | WOLF GmbH
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3. Zubehor fir Wohnraumliftungssysteme

3 Zubehor fur Wohnraumliiftungssysteme

3.1 Einzel- und Doppelgitter

Allgemeines:
— Oberen Abschluss des Gitters mit der Wand mit passender Dicht-
—_— masse abdichten.

— AuRenluftansaugung verschattet (nicht Stdseite) positionieren, wenn
mdglich.

Einzelgitter:

— Abstande beachten. Absténde sind abhangig von der Platzierung.
(siehe Planungsunterlage Wohnraumliiftung (4801821) ,2.9 Abstan-
de und Anordnung Aufenluftansaugung und Fortluftdurchlass®)

Doppelgitter:
— Auf3en- und Fortluft nicht vertauschen
— bei vertikaler Montage Fortluft oben platzieren

3.2 Dachhauben

— Abstande beachten. (siehe Planungsunterlage Wohnraumliftung
(4801821) ,2.9 Abstande und Anordnung AulRenluftansaugung und
Fortluftdurchlass®).

— Auf mogliche Schneehdhen achten.
— keine Baume Uber oder in unmittelbarer Nahe vorhanden.

— wenn ein Schornstein vorhanden ist: Abstande mit zustandigem
DN 160 DN 200/180 Schornsteinfeger klaren.

— Auflenluftansaugung tber Dach ist mdglich, aber zu vermeiden we-
gen moglichem Warmeeintrags (> 60 °C).

— Fortluft/AuRenluft isolieren.

7101120 | 202411 WOLF GmbH | 7



3. Zubehor fur Wohnraumluftungssysteme

3.3 AuBenlufttiirme

— AulRenluft Gber AuRenluftturm: Filter regelmaRig wechseln.
— Fortluft Gber Auf3enluftturm: Kein Filter notwendig.

2577929

— Kondensatablauf verwenden.
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4. 1SO-Rohre

4 ISO-Rohre

4.1 ISO-Rohre im Gesamtsystem

ooad

1. Auflen- und Fortluftleitungen mit dem Wolf ISO-Rohr bzw. gedammt ausfihren

= Kondensat wird vermieden

2. |ISO-Robhre fiir die Zu- und Abluftrohre verwenden. Ein ISO-Rohr hat gerauschdampfende Eigenschaf-
ten

4.2 ISO-Rohr-Verbindungen

1. 1SO-Rohre gerade abschneiden. Tipp: das WOLF Montagemesser
(Art.-Nr.: 1730534) und die WOLF Befestigungsschelle fiir exakte
Schnitte verwenden.

2. Enden der Rohre exakt aneinander fiihren

= Kondensat wird vermieden.

Jede Verbindung mit Befestigungsschellen fixieren.

7101120 | 202411 WOLF GmbH | 9
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4.1SO-Rohre

4.3 Rund- und Flachkanale verlegen

Flachkanal

/

] Bodenbelag

/
[ |

/s 7
/

VY Al

/

/s /7 7/
/s 77

Rundkanal

s 7 7 7 s 4 VR
/ A A 7z Estrich mit Bodenheizung
/

7/
/ 7/
/

napuusn

..,-f-- -‘._-/-/ ==:/ Bewahrung

L
/ ..' i /

Zanp e

.
/ £ ./
s ~ — Rohdecke
/s s a

Filigrandecke

— Rundkanéle Rundkanale werden i.d.R. direkt in die Filigrandecke in-
tegriert

Tipp: DN 63 bevorzugt verwenden, wenn die erforderliche Luftmenge
eingehalten werden kann. DN63 bietet eine einfachrere Verarbeitung
und eine geringere Aufbauhdhe.

— Tipp fur Filigrandecken: Kanal in regelmaRigen Abstanden mit der
Bewahrung verbinden (z. B. Kabelbinder)

ein Aufschwimmen beim Fullen mit Ortbeton wird vermieden
— Flachkanale werden i. d. R. in der Dammebene unter Estrich verbaut

— Folgende Kanale kénnen kombiniert werden. Sie besitzen die gleiche
Querschnittsflache:

Rundkanal DN 75 und Flachkanal 50x100
Rundkanal DN 90 und Flachkanal 50x140

— Tipp: die Raumzuordnung an den Kanalen markieren. Die Markie-
rung erleichtert spatere Inbetriebnahme- und Servicearbeiten.

10 | WOLF GmbH
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4. 1SO-Rohre

4.4 Rund- und Flachkanal-Verbindungen

¥
AN

50 x 100

50 x 140

-+

Kanale gerade abschneiden.

Tipp: bei DN 75 den WOLF-Rohrabschneider (Art.-Nr.:1731894) verwenden.

Zwei Kandle verbinden: ein Dicht- und Klickring je Kanal verwenden.
Bei Flachkanalen ist kein Dichtring erforderlich. Die Dichtung ist im Klickring enthalten.
Zwischen Flachverteiler und Kanal wird kein Klickring-System verwendet.

4.5 Leitungslangen von Kanélen

<15m

— Leitungslange zwischen 5 und 15 m wahlen.

<
%

-

4.6 Verteiler installieren

Y

— max. 15 m Unterschied zwischen kirzester und langster Leitung.

1. Verteiler fUr spatere Inbetriebnahme- und Servicearbeiten zuganglich
gestalten.

2. Fur Verteiler DN125-180: Belegung der Zu- und Abluft bei den Stut-
zen, die am Weitesten vom ISO-Rohr entfernt sind, beginnen.

= optimale Durchstromung des Verteilers.

7101120 | 202411
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5. Ventilanschlisse

5 Ventilanschllusse

5.1 Zuluft und Abluft installieren

© 0 Zuluft:
o 0””77
— UniAir Designventile in der Nahe der Tur platzieren (ca. 50 cm)

Tipp: Wenn die Ventile ndher an der Wand montiert werden mussen,
kann im Ventil das Airshield (Art.-Nr.: 2578057) montiert werden. Das
Airshield schirmt die Luftstromung ab.

500

— Bodengitter:
fur spatere Wartungsarbeiten zuganglich gestalten
Wandabstand von min. 50 cm einplanen
Abluft:
— Raume diagonal durchstréomen
— (wenn mdglich) Abstand zu den Raumecken wegen Mdbel etc.: min-

&
destens 60 - 80 cm
/

5.2 Ventilanschluss vorbereiten

X — Mindestdurchbruchmal? fir Ventilanschlisse (rund): 140 mm .
B o Ximin — Einbaumalle bauseitig planen. Einbaumalfie (z.B. x und y) hangen
= von der Beschaffenheit der Wande ab
R |
A
)
q
—
N
Q
. Y
5.3 Mindestlange bei Ventilanschliissen beachten

max.

|

-+

min.

— Mindestlangen bei Montage der Ventilanschlisse bertcksichtigen. Die Mindestlange wird Gber die
letzte Markierung auf dem Ventilanschluss gekennzeichnet.

— Ventilanschlusse verlangern mit der Ventilanschlussverlangerung (Art.-N.: 2577882).

Tipp: Ventilanschlisse befestigen mittels Schrauben, Schrauben mit groRen Kopfen bzw. Unterleg-
scheiben.

12 | WOLF GmbH 7101120 | 202411
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5. Ventilanschlisse

5.4 Filter fur Ventilanschlisse nutzen
— Abluftleitungen schiitzen durch Filtertiiten (Art.-Nr.: 7100595) in den
Ventilen.

— Bitte beachten: Filter im gesamten System regelmafig warten und
tauschen. Vorgaben der Bedienungsanleitung beachten.

— Passende Original-Ersatzfilter im WOLF-Onlineshop kaufen: https://
www.wolf.eu/de-de/shop/filter

7101120 | 202411 WOLF GmbH | 13
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WOLF GmbH | Industriestrafie 1 | 84048 Mainburg | DE
+49 8751 74-0 | www.wolf.eu
Anregungen und Korrekturhinweise gerne an feedback@wolf.eu



	 Inhaltsverzeichnis
	1 Zu diesem Dokument
	1.1 Gültigkeit des Dokuments
	1.2 Zielgruppe
	1.3 Mitgeltende Dokumente
	1.4 Aufbewahrung des Dokuments
	1.5 Symbole

	2 Zentrale Wohnraumlüftung
	2.1 Aufstellort zentrale Geräte
	2.2 Aufstellort Flachgeräte
	2.3 Abstandsmaße CWL-Geräte
	2.4 Symbole am Gerät für den Anschluss der Luftarten beachten
	2.5 Links- und Rechtsversionen (CWL-2 Variante 4/0) beachten
	2.6 Links- und Rechtsversion bei CWL-2-325 Variante 2-2 beachten
	2.7 CWL-2 Siphon anschließen
	2.8 CWL-F Siphon anschließen

	3 Zubehör für Wohnraumlüftungssysteme
	3.1 Einzel- und Doppelgitter
	3.2 Dachhauben
	3.3 Außenlufttürme

	4 ISO-Rohre
	4.1 ISO-Rohre im Gesamtsystem
	4.2 ISO-Rohr-Verbindungen
	4.3 Rund- und Flachkanäle verlegen
	4.4 Rund- und Flachkanal-Verbindungen
	4.5 Leitungslängen von Kanälen
	4.6 Verteiler installieren

	5 Ventilanschlüsse
	5.1 Zuluft und Abluft installieren
	5.2 Ventilanschluss vorbereiten
	5.3 Mindestlänge bei Ventilanschlüssen beachten
	5.4 Filter für Ventilanschlüsse nutzen


